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Nach der Entſcheidung
war ſteht man vor dem Beginne ernſter Tage die manchesz a machen mögen und doch fühlt man eine gewiſſe

rleichterung daß endlich die Entſcheidung gefallen iſt Denn
in der That dieſer letzten Wochen Qual war groß Und
nachgerade waren auch der Worte genug gewechſelt Die
Ungewißheit la aller Welt wie ein Alp und die Geſchäfteder ehrlichen Mat er drohten allgemach die politiſche Moral
u vergiften Die Geſetzgebung trug mitunter das Gepräge
er Börſe wie hier die Gerüchte ſich zu jagen die Stinmungen
u wechſeln pflegen ſo war es auch im Reichstage bei e em

heile des Hauſes ſuchte man vergebens den ruhenden Pol in
der Erſcheinungen Flucht Angebot und Nachfrage wurden
notirt wie auf dem Markte Wie lauge noch ſoll dieſer
Zuſtand dauern So fragte man am Sonnabend und wenn
man meinte daß die endgiltige Abſtimmung bis Montag
hinausgeſchoben werden ſolle ſo meinte man zugleich daß die
Arbeit hinter den Kuliſſen fortgeſetzt werde Jndeſſen es hat
nicht ſollen ſein Es iſt ſchon am Sonnabend zur Abſtimmung
und zur Auflöſung gekommen

Und das hat ſeinen Grund in dem Wunſche der konſervativen
Partei die Verwirrung bis zur Vereitelung jedes Ausgleiches
zu ſteigern Sie rührt das Waſſer um im Trüben zu fiſchen
Man weiß daß noch im letzten Augenblicke der Verſuch gemacht
wurde einen erheblichen Theil der freiſinnigen Partei für den
Antrag Huene zu gewinnen Die Minderheit dieſer Partei
fand zwar daß der Antrag wie a der Abgeordnete
Dr Alexander Meyer in der Breslauer Zeitung ausgeführt
hatte zu weit gehe Aber ſie war dennoch bereit dem An
trage unter einer Bedingung zuzuſtimmen nämlich wenn die
Reichsregierung die dauernde geſetzliche Feſtſtellung der zwei
jährigen Dienſtzeit zugeſtand Dieſe Forderung war durchausberechtigt Denn eine außerordentliche Mehrbelaſtung des

Volkes kann nur gerechtfertigt werden wenn die wichtige
Errungenſchaft der zweijährigen m ebenſo dauernd
iſt wie die neuen Steuern an bewilligt eine
Erhöhung der Präſenz um 80,000 Mann man ſchafft
neue Steuern in be von 55 Millionen Mark
jährlich wenn es dabei noch ſein Bewenden haben wird
Wie aber ſteht es nach Ablauf des Quinquennats Dann
bleibt die erhöhte Präſenz und bleiben die neuen Steuern denn
erſtere kann ohne Zuſtimmung des Kaiſers nicht herabgeſetzt
werden und verfaſſungsmäßig gelten die militäriſchen Einrich
tungen fort ſo lange der Kaiſer ſeine Genehmigung zu einer
Aenderung nicht ertheilt ferner werden die neuen Steuern
fort erhoben da auch ſie verfaſſungsmäßig nicht auf Friſt
ſondern auf Dauer genehmigt werden Dagegen hört die zwei
jährige Dienſtzeit nach Ablauf des Quinquennats von ſelbſt
auf die Verfaſſungsbeſtimmung nach welcher die Dienſtzeit
drei Jahre bei der Fahne iſt tritt ohne weiteres wieder in
Kraft Das aber iſt eine societas leonina ein Vertrag bei
dem aller Vortheil auf ſeiten der Regierung aller Nachtheil auf
ſeiten der Volksvertretung läge Für einen ſolchen Vertrag zu ſtim
men müßte allerdings liberalen Abgeordneten ſchwer werden ja
um ſo ſchwerer als die Regierung wiederholt unumwunden be
hauptet hatte daß die zweijährige Dienſtzeit für ſie nur Mittel zum
Zwecke der Erhöhung der Präſenzziffer ſei daß ſie ſie aber an
ſich als ein Uebel betrachte Wie nun wenn nach fünf Jahren
oder früher die Militärverwaltung erklärte die zweijährige
Dienſtzeit ſei nicht haltbar Wenn ſie verſichert die Erfahrung
zeige daß der Mann durchſchnittlich in zwei Jahren nicht
kriegstüchtig auszubilden ſei Dann hat man die erhöhte

räſenz die erhöhten Steuern aber nicht die zweijährige
ienſtzeit ſondern das Nachſehen
Dieſe Erwägungen liegen ſo nahe daß ſie ſchon in der

Kommiſſion den Abgeordneten v Bennigſen veranlaßten einen
Antrag behufs Sicherung der zweijährigen Dienſtzeit über die
Dauer des gegenwärtig zur Berathung ſtehenden Geſetzes hinaus
einzubringen Allerdings entſprach die Faſſan dieſes Antrages
nicht vollkommen dem gehegten Wunſche Die kü rzere Dienſtzeit
ſollte geſetzlich auf ſo lange feſtgelegt werden als nicht
unter die neue Präſenzziffer heruntergegangen werde
Ohne Zweifel ſagt ſich der nationalliberale Parteiführer daß
für abſehbare Zeit an eine Erhöhung der Präſenzziſfer unmer
an eine Herabſetzung niemals zu denken ſei Aber ſo richtig
dieſe Auffaſſung im allgemeinen iſt ſſo unrichtig könnte ſie
unter beſonderen Umſtänden ſein Angenommen in der
Militärverwaltung komme in Jahr und Tag jene Richtung
wieder zur Herrſchaft die ihre publiciſtiſche Vertretung in
der Kreuzztg findet ſo ſtünde auch der Entſchluß feſt
r dreijährigen Dienſtzeit l Man ſagt das
önne nicht geſchehen eine ſolche Reform wie die zweijährige

Dienſtzeit könne ſo wenig wie das allgemeine gleiche Wahl
recht rückgängig gemacht werden Je nun wir möchten auf
den Fortbeſtand des allgemeinen gleichen Wahlrechts keine
Wetten eingehen und die zweijährige Dienſtzeit hat in
Preußen ſchon einmal Jahrzehnte beſtanden und iſt dann
wieder abgeſchafft worden Und der Grund war wie
Generallientenant von Boguslawski ausgeführt hat keineswegs die Erfahrung daß ſie ſich nicht bewährt habe Doch

auch der Antrag Bennigſen fand keine Annahme Jm Plenum
wurde durch vertrauliche Verhandlungen der erneute Verſuch
gemacht Zugeſtändniſſe hinſichtlich der dauernden Geltung der
zweijährigen Dienſtzeit zu erwirken der Reichskanzler blieb
unzugänglich Aber vielleicht hätte er doch noch nachgegeben
wenn die Verhandlungen fortgeſetzt wurden Deshalb und
das iſt kennzeichnend für die Lage entſchied die konſerva
tive Partei zu Gunſten des ſofortigen Schluſſes rinz
SchöngichCarolath hatte einen Antrag ungefähr im Sinne bild
des frühern r Bennigfen in Druck Die Rechteaber ſtimmte im Gegenſatze zu einem erhe lichen Theile der

eiſinnigen Partei für den chluß der Debatte Prinz Caro
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lath ſuchte den Reichskanzler zu einer Erklärung über den
Antrag allerdings vergeblich zu nöthigen und durch die
zurückweiſende Antwort des Grafen Caprivi wurde die Debatte
wieder eröffnet Aber die Rechte führte den abermaligen
Schluß herbei und hinderte ſo ſelbſt Herrn Rickert eine Er
klärung im Namen ſeiner Freunde abzugeben Damit war für
die Mehrheit auch in der Minderheit dieſer Partei die Ab
ſtimmung entſchieden Sie hätten die Opfer gebracht die der
Antrag Huene verlangte aber nicht ohne die Sicherung der
zweijährigen Dienſtzeit

Ueber dieſe Grenze hinaus gingen von der freiſinnigen
Partei nur ſechs Mitglieder unter ihnen S I Alexander
Meyer der merkwürdigerweiſe noch drei Tage vorher wie
auch in der Saale Ztg berichtet worden iſt wörtlich ge
ſchrieben hatte daß diejenigen freiſinnigen Abgeordneten welche
dem an der bisherigen Präſenzziffer feſthaltenden Antrag Alt
hausRichter die Unterſchriften verweigert hatten nach Kennt
nißnahme des Wortlautes des Antrages Huene der An
ſicht ſind daß dieſer zu weit geht ſie werden daher nicht
für denſelben freilich auch nicht für den Antrag Richter ſtim
men Jetzt veröffentlicht Herr Meyer dagegen eine Er
klärung nach welcher er aus dem Kommiſſionsbericht die Ueber
zeugung von der Nothwendigkeit der Heeresverſtärkung gewon
nen habe weshalb er für den Antrag Huene ſtimmte Zwiſchen
dem erſten und dem zweiten Schreiben des Herrn Meyer be
ſteht ein unlöslicher Widerſpruch ſoll man nicht annehmen daß
er den Kommiſſionsbericht erſt in den zwei Tagen zwiſchen
den beiden Briefen eingeſehen habe

Doch dieſe Frage iſt nicht von Belang neben der Thatſache
daß die Abſtimmung zu einer Spaltung der freiſinnigen
Partei geführt hat Wir haben längſt darauf aufmerkſam ge
macht daß die r zu einer Umgeſtaltung des
Parteiweſens führen e ie zwölf Centrumsmänner die
für den Antrag Huene geſtimmt haben werden den Grundſtock
für ein neues rechtes Centrum abgeben das von der welt
lichen wie von der kirchlichen Macht gleich begünſtigt kräftig
emporblühen kann Und die Linke iſt in ihre verſchiedenen
eine Anzahl von Jahren zwar mechaniſch zuſammengehaltenen
aber nie zu einer Einheit verſchmolzenen Beſtandtheile auseinander gefallen Wir ſehen dieſem Prozeſſe mit Ruhe entgegen

wir heißen ihn ſogar freudig willkommen denn er war nicht
erſt jetzt nothwendig gewörden Der bisherige ge
währte keiner der Gruppen Befriedigilng die Verſtimmung
veranlaßte zahlreiche tüchtige Kräfte ſich ganz vom politiſchen
Leben zurückzuhalten oder gar in ein anderes Lager über
zugehen Jetzt hat man endlich den kühnen Schnitt vollzogen
die Trennung iſt erfolgt und mehr noch als bisher werden im
Bürgerthum die richtigen Anſchauungen zur Herrſchaft kommen
daß Parteiformen vergänglich und gebrechlich ſind geſchriebene
Programme meiſt nur Hinderniſſe für die freie geiſtige Ent
wickelung werden und wie das Vaterland über jeder Partei
ſo auch der Liberalismus über jeder Fraktion ſteht Und das
iſt unſer Streben und unſer Programm daß das deutſche
Volk nicht ſowohl fortſchrittlich oder ſeceſſioniſtiſch oder
nationalliberal ſondern einfach liberal regiert werde

Deutſches Reich
Berlin 6 Mai Geſtern nachmittag verblieb der Kaiſer bis

gegen 26 Uhr im Arbeitszimmer und unternahm ſodann im
Wildpark eine Pürſchfahrt von welcher er gegen 28 Uhr abends
wieder zurückkehrte Um 8 Uhr war der Geſandte in München
Graf Enlenburg zur Abendtafel geladen Heute vormittag hörte
S Maj von 8 Uhr ab den Vortrag des Chefs des Militär
Kabinets ſowie des Chefs des Generalſtabes der Armee Hierauf
begab ſich der Kaiſer mit ſeiner militäriſchen Begleitung um
9 Uhr 5 Minuten nach Berlin Bei Wärterbude 4 verließ der
Monarch den Eiſenbahnzug beſtieg mit den Herren der Begleitung
die bereit gehaltenen Reitpferde und begab ſich nach dem Exerzier
platze auf dem Tempelhofer Felde um dort im Beiſein einer
zahlreichen Generalität und vieler fremdherrlicher Offiziere c
von 10 Uhr ab den Beſichtigungen der Bataillone des 3 Garde
Regiments zu Fuß beizuwohnen Nach der Beſichtigung und
nach dem Vorbeimarſch nahm der Kaiſer militäriſche Meldungen
entgegen und kehrte erf mit Sonderzug nach Station Wild
park zurück Die Kaiſerin unternahm geſtern nachmittag
eine Spazierfahrt und ſtattete ihrer Schweſter der Prinzeſſin
Friedrich Leopold auf Jagdſchloß Glienicke einen Beſuch ab

er Kronprinz geb 1882 feierte heute ſeinen Geburtstag
Dem Kronprinzen wurde von der Kapelle des Erſten Garde
Regiments zu Fuß eine Morgenmuſik gebracht Aus Anlaß des
Geburtstages waren zu heute nachmittag mehrere Einladungen
zur Frühſtückstafel ergangen

7 Mai Geſtern nachmittag um 1 Uhr an aus Anlaß
des Geburtstages des Kronprinzen bei den Majeſtäten im Neuen
Palais eine Frühſtückstafel ſtatt Während des Nachmittags und
der Abendſtunden verblieb die Kaiſerliche Familie im Neuen
Palais Zur Abendtafel waren keine Einladungen ergangen
Heute vormittag gegen 10 Uhr begaben ſich Jhre Majeſtäten
der Kaiſer und die Kaiſerin zu Wagen nach Potsdam und wohnten
dort dem Gottesdienſte in der Friedenskirche bei Zurückgekehrt
empfing S Maj den Grafen Brühl um aus deſſen Händen die
Orden des verſtorbenen Vaters des Grafen Brühl entgegen
an Am Nachmittage um I Uhr fand bei den Maje
täten im Neuen Palais eine Frühſtückstafel ſtatt zu der vor
nehmlich die Bevollmächtigten zum Bundesrathe geladen waren

Berlin 6 Mai Der Preußiſche Geſandte beim Päpſtlichen
Stuhl Hr v Bülow überreichte wie aus Rom hierher be
richtet wird im Auftrage der Kaiſerin dem Direktor der Vatikaniſchen Vibliothet ater Cozza Luzzi welcher J Maj
bei dem Beſuch der Bibliothek begleitet hatte einen reich aus
geſtatteten Ring Der Ring iſt mit 24 großen Brillanten und
mit kleineren Rubinen beſetzt welche den Namenszug der Kaiſerin

en
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mandeur der 20 Diviſion Generaladjutant und Generallieutenant
v Winterfeld mit der Führung des Garde Corps beauftragt
Generallieutenant v Winterfeld der mit dem General der
fanterie v Miſchke noch zu den Generaladjutanten des Kaiſers
Friedrich gehörte iſt viele Jahre Flügeladjutant Kaiſer Wil
helm s I geweſen in welcher Stellung er eine Zeitlang Com
mandeur der Schloßgarde Compagnie und Mitglied der General
Ordens Kommiſſion war

88 Berlin 6 Mai Der Antikartell Reichstag iſt uicht
mehr am Sonnabend iſt er aufgelöſt worden Genau drei
Jahre hat die eigentliche Thätigkeit des Reichtages gewährt
denn am 6 Mai 1890 war es als er eröffnet wurde Den
Namen Antikartell Reichstag hatte er davon daß in vielen
Wahlkreiſen alle übrigen Parteien ſich zuſammenthaten um das
Kartell zu ſchlagen das vorher ſeinerſeits ein wenig unüberlegt
gewirthſchaftet und ſeine Macht etwas üppig zur Geltung ge
bracht hatte Der Kartell Reichstag verlängerte die Wahl
perioden von 3 Jahren auf 5 dem Antikartell Reichstage hat
es nichts genützt Die heutige letzte Sitzung verlief merkwürdig
genug Zuerſt ſollte über die Giltigkeit der Wahl des Abg
von Reden abgeſtimmt werden aber es war faſt niemand im
Sitzungsſaale Erſt nach wiederholten vergeblichen Verſuchen
gelang es ein nothdürftig beſchlußfähiges Haus zuſammen
zubringen das dann dem Antrage der Kommiſſion gemäß die
Wahl für ungiltig erklärte So hat alſo ein Abgeordneter deſſen
Mandat gar nicht anerkannt wird ſein Recht als Abgeordneter
bis zum Schluſſe des Reichstages ausgeübt Jn 2 und 3 Leſung
wird dann das Militärpenſions Geſetz angenommen
und nachher kommt der Anfang vom Ende Es iſt ein
Haſten ein Jagen von Gruppe zu Gruppe nicht nur in den
Wandelgängen ſondern auch im Sitzungsſaale ſelbſt in letzter
Stunde haben die Abgg Prinz Carolath und Roeſicke
einen Antrag erſonnen welcher der zweijährigen Dienſtzeit für
die Geltungsdauer der erhöhten Präſenzziffer geſetzliche Grund
lage giebt er war gut gemeint dieſer Antrag aber wir ver
muthen die welche ihn einbringen wollten haben ſelbſt nicht
mehr an einen Erfolg geglaubt Mit ſolchen unſchuldigen
Mittelchen war der Todeskeim den dieſer Reichstag bereits in
ſich trug nicht mehr zu bekämpfen Zur Einbringung des An
trages ſelbſt iſt es gar nicht mehr gekommen denn der Reichs

kanzler verweigerte ſeine Billigung Seit langer Zeit zum erſten
male ließ ſich heute Herr von Helldorff Bedra hören Jn
langer und ausführlicher Rede führte er noch einmal die Sache
des Antrages Huene Gegen das Ende ſeiner Ausführungen
es mochte gegen 1 Uhr ſein begab ſich Graf Laprivi in die
außerordentliche Sitzung des Bundesrathes der ſeine letzten Ent
ſchlüſſe faſſen ſollte Nach Herrn von Helldorff ſprach Graf
Preyſing und zwar für den Antrag Lieber der nun aus
Zufall den gräflichen Namen bekam nach dem Grafen Preyſing
aber der ſtreng katholiſche Freiherr von Hornſtein aus
Baden der ſcharf ins Gericht ging mit dem Mißbrauche welcher
in der Vermiſchung der Begriffe Centrum und katholiſch ge
trieben wird Herr von Hornſtein ſprach recht lange aber den
Grafen CEaprivi ſah noch niemand wieder und da ertheilte denn
der Herr Präſident zur Ausfüllung der Verlegenheitspanſe dem
wild demokratiſchen Abg Freiherrn von Münch das Wort

Deſſen Rede reizte zunächſt eine große Anzahl von Abgeordneten
zur Einnahme von Erfriſchungen dann aber entſpann ſich eine ſo
allgemeine Unterhaltung im Sitzungsſaale daß Herr von Münch
ſeine augenſcheinlich mit großem Fleiße einſtudirte Rede eigentlich
mehr für die Parlaments Stenographen hielt Da kehrte der
Bundesrath an der Spitze Graf Caprivi zurück die
Herren nahmen ihre Plätze ein Frhr von Münch ſprach unver
droſſen weiter trotz wiederholter und immer dringender Schluß
Rufe trotz der immer heftiger und lauter werdenden Unterhaltung
der Abgeordneten Gruppen da ſah man die Herren von Ben
nigſen und Rickert im eifrigſten Geſpräche lebhaft die Arme be
wegend bei einander man ſah die Staatsſekretäre von Boetticher
und von Marſchall ſich ihnen zugeſellen man merkte es
wohl es bereitet ſich etwas Großes vor Endlich endlich es
iſt faſt 22 Uhr geworden iſt Herr von Münch am Schluſſe
ſeiner Rede angelangt und nun erfährt das erſtannte Haus daß
ein Antrag eingebracht iſt auf Schluß der Debatte ein
anderer Antrag auf Vertagung Der Vertagungsantrag wird
abgelehnt der Schlußantrag angenommen Es folgen mehrere
perſönliche Erklärungen von Abgeordneten und Prinz Carolath
theilt mit daß er ſeinen Antrag der ſoeben im Drucke ſei ein
bringen wolle wenn der Reichskanzler erkläre daß hierzu noch
ſpäter Gelegenheit ſein werde Graf Caprivi lehnt dies zu er
klären ab doch da er dies mit Worten thut ſo iſt nach der Ge
ſchäftsordnung die Debatte wieder eröffnet Aergerlich ſchlägt
ſich der Kanzler aufs Knie als ihn Herr von Boetticher auf den
Verſtoß gegen die Geſchäftsordnung aufmerkſam macht Es muß
ein neuer Schlußantrag geſtellt und dieſer von neuem an
genommen werden bis man nun wirklich zum Schluſſe gelangt
So wird die Abſtimmung vorgenommen über 8 1 des An
trages Huene und 5 Minuten nach 3 Uhr wird das Er
gebniß der Abſtimmung verkündet S 1 iſt mit 210 gegen
162 Stimmen abgelehnt ein Mitglied der Elſäſſer
Ruhland hat ſich der Abſtimmung enthalten Für den An
trag haben geſchloſſen geſtimmt die Konſervativen die Reichs
partei die Nationalliberalen und die Polen vom Centrum
11 Herren und von den Freiſinnigen die Abgg Broemel
Hinze Maager Alex Meyer Schröder und
von Siemens Unmittelbar nachdem das Reſultat der
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Abſtimmung verkündet erhebt ſich Graf Caprivi mit der Er
kärnng daß er dem hohen Hauſe eine allerhöchſte Verordnung
mitzutheilen habe die Abgeordneten erheben die Sozialdemo
kraten entfernen ſich und nun folgt die Verleſung der Auf
löſungs Ordre Große Erregung lebhaftes Durch
einander der Stimmen Bravorufe rechts finſteres Schweigen
links Doch in das dreifache Hoch auf Se Maj den Kaifer
mit dem Herr von Levetzow den Reichstag nach den üblichen geſt
Dankesworten ſchließt ſtimmt das geſammte Haus mit lebhafter
Wärme ein die ſogar die Tribünen anſteckt und dort zahlreiche

Beglei e weckt ich st iſt gegletinnosHochruſe r e Far Nach eingehender Debatte die in freundlichſten kollegialen
Formen geführt wurde beantragte Abg Richter den Beſchluß
daß die Zuſtimmung der freiſinnigen Abgeordneten die für den
Antrag Huene geſtimmt haben mit der politiſchen Geſammt
haltung der Partei nicht vereinbar ſei Die Herren die dem
Antrag der Abgg Althaus und Richter zur Militärvorlage ihre
Unterſchrift verweigert haben erklärten darauf daß ſie falls
der Antrag den Herr Richter ſoeben in der Fraktion geſtellt
hatte zur Annahme gelangen ſollte ſich gezwungen ſehen
würden aus dem Fraktionsverband auszuſcheiden Das Miß
trauensvotum das Herr Richter für die Minderheit der Fraktion
beantragt hatte gelangte zur Annahme Es wurde ein Aus
ſchuß beſtehend aus je drei Mitgliedern von jeder Seite ein
geſetzt der in Verbindung mit dem Centralwahlkomitee eine
weitere Ordnung der Scheidungsangelegenheit regeln ſollte

ſchloſſen Am 16 Juni erwählt das Volk von
neuem ſeine Vertreter

Aus Berlin 6 Mai ſchreibt man uns Das Abgeord
netenhaus hat heute die dritte Berathung der Miquel ſchen
Steuergeſetze begonnen Jn der Generaldebatte erheben Redner
des Centrums und der Konſervativen Verwahrung gegen die Be
ſchlüſſe des Herrenhauſes über die Novelle zum Wahlgeſetze
ſchließlich wird ein Antrag des Frhrn von Heereman an
genommen wonach die Geſammtabſtimmung über das Steuer
aufhebungsgeſetz bis nach der Endabſtimmung über das Wahl
geſetz ausgeſetzt wird Die einzelnen Paragraphen wurden un
verändert in der Spezialdebatte angenommen Unmittelbar ſchloß
ſich die 3 Leſung des Geſetzes über die Ergänzungsſteuer an
Unter lebhafter Unruhe des Hauſes die Kunde von der Auf
löſung des Reichstages war inzwiſchen eingetroffen wurden
auch hier die einzelnen Paragraphen angenommen Die Geſammt
abſtimmung wird am Montag ſtattfinden

Berlin 6 Mai Der Bundesrath hat in ſeiner Sitzung
vom Donnerstag dem Antrage der Ausſchüſſe für Handel und
Verkehr für Eiſenbahnen Poſt und Telegraphen und für
Rechnungsweſen betr Einrichtung und Unterhaltung von

denn mit Oſtaſien unduſtralien dem Entwurf eines Geſetzes wegen Abänderung
des 841 der Konkursordnung und dem Antrage des Reichs
kanzlers betr die Feſtſetzung eines Mittelwerths für die
öſterreichiſche Krone zum Zweck der Berechnung von
Stempelabgaben zugeſtimmt Den Eingaben wegen angeblicher
Juſtizverweigerung in zwei Bundesſtaaten gab die Verſammlung
keine Folge Den zuſtändigen Ausſchüſſen wurden überwieſen
der Geſetzentwurf betr die Gewährung von Unterſtützungen
an Jnvalide aus den Kriegen vor 1870 und an deren
Hinterbliebene behufs Gleichſtellung mit denen des Krieges von
187071 die Vorlage betr den Handels und Zollvertrag
mit Serbien betr das Uebereinkomwen mit Serbien über
den gegenſeitigen Muſter und Markenſchutz und der An

trag des Reichskanzlers wegen Abänderung des Statutes für das
Kaiſerliche Archäologiſche Jnſtitut Endlich wurde
über mehrere Eingaben in Zoll und Steuerangelegenheiten
Beſchluß gefaßt

Die Auflöſung des Reichstages die dritte ſeit dem
Beſtehen des Deutſchen Reiches ſteht natürlich im Vorder
grunde der Tagesereigniſſe und beſchäftigt alle Blätter in
hervorragender Weiſe Einige r Aeußerungen mögen
hier Platz finden So ſchreibt z B die Nationallib Corr

Als heute nachmittag endlich die Erlöſun ausdernach
gerade ebenſo qualvollwie unwürdiggewordenen
Unſicherheit und BVeklemmung ans einem Taxiren und
Schachern das faſt an einen Trödelmarkt erinnerte ſtattfand
ging ein ordentliches Gefühl der Erleichterung durch die Bruſt
vieler Männer im Reichstage und jedenfalls wird es auch ſo
im Volke ſein Der Reichstag iſt geſtorben wie er gelebt hat
mit Sünde Unwürdigkeit und Unehre bedeckt Es iſt vielleicht
gut daß es ſo gekommen iſt Jn der Löſung einer großen
nationalen Frage durch eine winzige mühſam zuſammengeſcharrte
Mehrheit hätte auch kein Segen liegen können Ein kräftiges
luftreinigendes Gewitter wenn es auch für den Augenblick ver
heerende Folgen mit ſich bringen mag iſt einer ſchwülen un
geſunden verſumpften Stickluft noch immer vorzuziehen Viel
leicht geht doch unſerem armen Volke einmal eine Ahnung auf
wohin es unter einem parlamentariſchen Regiment Lieber
RichterBebelAhlwardt geräth Für heute genug Wer es
wohl meint mit dem deutſchen Vaterlande gehe jetzt in ſich
und wer es nöthig hat halte Einkehr bei ſich ſelbſt

Jn der Freiſinnigen Zeitung des Abg Richter leſen wir u g
folgendes

Es war im Reichstage unzweifelhaft eine Mehrheit vor
handen bereit dem Grafen Caprivi weit entgegenzukommenüber basjenige Maß der Bewilligungen welches wir für zu
läſſig halten Aber der gegenwärtige Reichskanzler hat es nicht
verſtanden mit dieſer Mehrheit ein Einvernehmen herbei
zuführen Monate lang beharrte er unbeweglich auf der Ge
ſammtheit ſeiner Forderungen Nachher ließ er dann ein
Siebentel derſelben fallen und zuletzt war er auch noch zu
ſonſtigen Konzeſſionen bereit als es bereits zu ſpät war Ein
anderer Reichskanzler der ſich beſſer auf parlamentariſche Ver
hältniſſe und Parteien verſtanden würde ſich beeilt haben die

roßen Bewilligungen welche er ſelbſt bei dem gegenwärtigen
Reichstage einheimſen konnte unter Dach und Fach zu bringen
Graf Caprivi war dazu nicht imſtande Wir haben die
Situation von Anfang an richtig erkannt weil wir den Reichs
kanzler nicht überſchätzten und von vornherein annahmen daß
er bei ſeiner ſteiſen ſoldatiſchen Eigenart in die Sackgaſſe un
rettbar hineingerathen werde in welcher er perſönlich ſich gegen
wärtig befindet Was auch die Neuwahlen bringen in jedem
Falle werden die perſönlichen und politiſchen Freunde desdieichskanzlers Grafen Caprivi feine Vermehrung erfahren
Möge man allſeitig ſich mit dem Bewußtſein durchdringen daß
es nicht blos darauf ankommt das Volk gegen eine ungerechtfertigte Steigerung der Militärlaſten und See zu ſchützen
und gegen neue Verbrauchsabgaben und Monopole ſicher zu
ſtellen ſondern auch für die Aufrechterhaltung des Reichswahl
rechtes und des Anſehens der Volksvertretung einzutreten
Möge der neue Reichstag beſſer werden als der bisherige und
in erſter Reihe mit allen ſchwankenden und unzuverläſſigen
Elementen aufräumen

Ueber die ſechs freiſinnigen Abgeordneten welche
für den Antrag Huene geſtimmt haben äußerte das Richter ſche
Blatt ſich am Sonnabend abend

Wir achten und ehren auch die uns entgegenſtebende politiſche
Ueberzeugung unſerer bisherigen Fraktionsgenoſſen aber eine
engere parlamentariſche Gemeinſchaft mit denſelben
iſt fernerhin durchaus unmöglich Mit der Auflöſung des
Zeichstages ſind auch die Fraktionen deſſelben aufgelöſt worden
Es könnte alſo zunächſt nur die Wiederwahl der Genannten in
Frage kommen Dem Vernehmen nach verzichten die Herren

v Maager Alexander Meyer Siemens und Schröder
arauf ſich um eine neue Kandidatur zu hewerben Soweit

wir unterrichtet ſind iſt auch die Aufſtellung eines der ge
nannten ſechs Hexren von freiſinniger Seſte in keinem Wal
kreiſe beabſichtigt Wäre ſolches der Fall und käme es ſelbſt
zur Wiederwahl ſo würde ein erſprießliches parlamentariſches
Zuſawmenwirken mit einem der genannten Herren nach derNeuwahl unmöglich ſein Aber auch für den Wahlkampf ſelbſt

darf die freiſinnige Partei nirgends einen Zweifel darüber be
ſtehen laſſen daß der Antrag Huene zwiſchen ihr und ihren

am Sonnabend abend zu einer Trennung ekommen
Es fand eine Fraktionsſitzung ſtatt zum Zwecke einer seinander
ſetzung mit den Mitgliedern die für den Antrag Huene

immt haben Kammiergerichtsrath Schröder zeigte ſeinen
Austritt aus dem Fraktionsverband an Von den Abgeordneten
die für den Antrag Huene geſtimmt hatten nahmen die Herren

zwei nahezu gleiche Hälften iſt inzwiſchen bereits eine voll
zogene Thatſache geworden Am heutigen Montag tritt eine
Kommiſſion von ſechs Mitgliedern zuſammen zur friedlichen
Auseinanderſetzung über die gemeinſamen Angelegenheiten
Dieſe Kommiſſion beſteht einerſeits aus den Abgg Richter
Dr Hermes und Hugo Hermes anderſeits aus den Abgg
Bamberger Barth und Schrader zu denen ſich noch
der Abg Hinze geſellt als einer der bisherigen Leiter des
Wahlburegaus der deutſchfreiſinnigen Partei Die beiden Theile
der bisherigen deutſchfreiſinnigen Fraktion werden in der
bevorſtehenden Wahlkampagne neben einander aber nicht gegen
einander operiren Die Konſtituirung der aus dem bisherigen
Fraktionsverbande ausgeſchiedenen Mitglieder zu einer eigenen
Partei dürfte vielleicht ſchon morgen erfolgen und die neue
Partei wird ſich dann ungeſäumt mit einem eigenen Wahl
aufruf an die Wähler wenden

Jnnerhalb der Fraktion dies wird im B Tgbl be
ſonders bemerkt iſt der Bruch durch einen Antrag Richter
herbeigeführt worden der diejenigen Fraktionsmitglieder welche
für den Antrag Huene geſtimmt hatten aus dem Fraktions
verbande auszuſchließen beantragte weil dieſe Abſtimmung mit
der politiſchen Geſammthaltung der Partei nicht in Einklang
zu bringen ſei Es wurde nachdem dieſer Antrag Richter
vorlag noch vom Abg Virchow wiederholt der Wunſch
ausgedrückt man möge es wenigſtens erſt einmal verſuchen
ob nicht doch ein Wahlaufruf zu formuliren wäre der einen
gewiſſen Ausgleich zwiſchen den beiden Flügeln der Partei
darſtelle Dieſe verſöhnliche Anſchauung Virchow s fand aber
kein Echo und da eine Anzahl derjenigen Abgeordneten welche
ſelbſt gegen den Antrag Huene geſtimmt hatten die politiſche
Unduldſamkeit nicht zum Parteiprinzip erhoben ſehen mochte
ſo ſtimmten folgende 22 Fraktionsmitglieder gegen den
Richter ſchen Autrag Haenel Bamberger Barth
Brömel Rickert Schrader Dohrn Hinze Gut
fleiſch Wilbrandt Funck Pachnicke Althaus
Seelig Horwitz Goldſchmidt Maager
Alexander Meyer Siemens Koch Berling
Lorenzen Es ſteht noch nicht feſt ob alle die hier Ge
nannten ſich ſofort der neuen Partei anſchließen werden da
einzelne derſelben ſich ihre Entſchließung vorbehielten andere
wiederum überhaupt nicht geneigt ſind ein neues Mandat an
zunehmen Für den Antrag Richter ſtimmten die Abgeord
neten Richter Träger Virchow Munckel
Schneider v Reibnitz Müller Kauffmann
Wöllmer Dr Hermes Hugo Hermes Dr Hirſch
Dau Harmening Schmidt Elberfeld Samham mer
Jeſchke Vollrath Jordan Knörcke u g

Langerfeldt und Thomſon ebenſo wie der in Jtalien
weilende Abgeordnete Eberty der in Chicago befindliche
Abgeordnete Witte und der auf Urlaub abweſende Dr Baum
bach ſich der neuen liberalen Fraktion anſchließen werden
ſodaß dieſelbe vermuthlich in einer Stärke von 24 oder 25
bisherigen Abgeordneten in ihrem Wahlaufrufe vor die Wähler
treten dürfte

Berl Pol Nachr heute ſchreiben

Wahlparole nicht acceptiren Die Kreuzztg erklärt das
für fchlechterdings unmöglich

visherigen 6 Fraktionsgenoſſen das Tiſchtuch zerſchnitten hat

unbeſchadet perſönli r Ach ig und freundſchaftlicher ere
In der freiſinnigen Fraktion iſt es denn auch bereits

inze Maager und Broemel an den Verhandlungen

Die Scheidung der dentſchfreiſinnigen Reichstagsfraktion in

Es wird darauf gerechnet daß die wildliberalen Abgg

Einen etwas komiſchen Eindruck macht es wenn die officiöſen

Der Regierung gebührt das Zeugniß daß ſie in der Be
handlung der Militärvorlage einer Selbſtverleugnung
einer Langmuth und Ausgleichsbereitwilligkeit
Raum gegeben welche nehe daran war weite Kreiſe ihrer
treueſten und überzengteſten Anhänger an dem unbeugſamen
Ernſte ihrer militäriſchen Reformaktion überhaupt irre werden
zu laſſen Den Wünſchen dieſer letzteren wäre zweifellos damit
gedient geweſen wenn die Regierung den entſcheidenden Mo
ment ſchon in einem frühern Stadium der Angelegenheit herbei
geführt hätte damals ſchon als man inſtinktiv zu fühlen be
gann mit dieſem Reichstage werde zu keiner Verſtändigung
für die militäriſchen Nothwendigkeiten der Gegenwart zu ge
langen ſein Die Regierung Sr Maj hat geglaubt alle
Mittel erſchöpfen zu ſollen Sie hat offenbar nicht gewollt
in einem ſpätern Entwickelungsſtadium auch nur mit einem
Schein Rechtens bezichtet zu werden daß ſie irgend etwas ver
abſäumt habe was den widerſtrebenden Elementen des Reichs
tages noch in letzter Stunde hätte den Blick ſchärfen können
So zog ſie es vor obgleich ihr eigener urſprünglicher
Entwurf ſchon auf das knappſte zugeſchnitten
war ihre Ziele noch weiter zu beſchränken bis auf ein Maß
hinter welches unbedingt nicht mehr zurückgegangen werden
durfte wenn aus der Militärvorlage ſich nicht ſtatt einer
Förderung eine direkte Schädigung unſerer nationalen Wehr
einrichtungen und damit eine ſchwere Gefahr für die Sicherheit
unſerer Grenzen für den Frieden unſeres Vaterlandes ergeben
ſollte Dieſes Mindeſtmaß ſtellte der Antrag Huene dar

Die Konſervativen wollen den Antrag Huene als

die nothwendige volle quantitative und qualitative Stärkung
des Heeres im Jntereſſe des Vaterlandes eintreten nicht aber
für einen Antrag der höchſtens einen h bedeutet
und für den außer den engeren Freunden des Antragſtellersh den r Mitgliedern des Centrums ſich innerlich kaum
emand im Reichstage erwärmen wird

Der Reichsbote behauptet
Der Reichskanzler habe durch dieſe Erklärung die Poſition

der Regierung wie ſeine eigene geſchwächt und den Konſer
vativen das Mitgehen erſchwert Eine Regierung darf einen
ſolchen Antrag nicht als ihre Parole nehmen ſondern puß
ſelbſtändig vorgehen Man wird daraus leicht den Schlu
ziehen wenn die Regierung ſoweit nachgiebt ſo werde ſie auch
noch weiter gehen Das macht auch die Anhänger unſicher
Der Wahlkampf werde ſich deſto mehr auf andere Gebiete
hinüberſpielen Jn einem Wahlkampfe könne die Parole wohl
lauten Für oder gegen den Reichskanzler oder gegen die
Regierung aber nicht für oder gegen den Abg v Huene
Das ſei für die Autorität der Regierung nicht gut und ver
wirre die Situation noch mehr

Am Ende ſind die Konſervativen der Meinung Graf Caprivi
müſſe ſchon vor den Wahlen einem Reichskanzler nach dem
Herzen der Kreuzztg und des Reichsboten Platz machen
Frhr v Manteuffel der am Freitag die Zuſtimmung der
konſervativen Partei zu dem Antrag Huene aber nur für jetzt
nicht für die Zukunft ankündigte hat bereits die ihm ſehr un
bequeme Erklärung des Reichskanzlers in dieſem Sinne
interpretirt

Der Herr Reichskanzler ſagte er nach dem Berichte der
Kreuzztg konnte ſehr wohl eine derartige Erklärung ab

geben indem er ſich ſagte ich bin ja nicht immer Reichs
kanzler der Herr Kriegsminiſter iſt nicht immer Kriegs
miniſter diejenigen die nach mir kommen ſind ſehr wohl in
der Lage andere weitgehende Forderungen auch ſolche die auf
anderen Gebieten liegen zu ſtellen Aber anders verhält es
ſich mit einer Partei Mögen auch in der Partei die Perſonen
wechſeln die Grundſätze bleiben dieſelben eine Partei darf
ſich bezüglich ihrer Grundſätze nicht feſtlegen laſſen wenn man
einem derartigen Kompromißantrage zuſtimmt ja ſogar den
ſelben zur Wahlparole erhebt
Die Konſervativen werden alſo bei den Wahlen die Regie

rungsvorlage welche Graf Caprivi ſoweit ſie über den
Antrag Huene hinausgeht fallen gelaſſen zur Wahlparole
machen Die Wahlparole Fort mit dem Grafen Caprivi
wäre zum mindeſten deutlicher

Jm Anſchluſſe hieran verdient es jedenſalls auch Beachtung daß
Graf Caprivi in ſeiner Entgegnung anf die Rede des Abg
Lieber nach dem jetzt vorliegenden ſtenographiſchen Berichte ge
ſagt hat

Und wenn ich in Zukunft noch einmal die Ehre haben ſollte
eine Militärvorlage dem Hauſe gegenüber zu vertreten was
ich nicht wünſchen will ſo würde ich dem Herrn Vor
redner rathen etwas mehr den Autoritäten zu vertrauen dann

W keine Geheimniſſe vor dem Auslande ausgekramt zu
werden

Wie die Poſt vernimmt wäre der Widerſtand des Reichs
kanzlers an welchem die wiederholten Verſuche eine Ver
ſtändigung auf der Grundlage der geſetzlichen Feſtlegung der
weijährigen Dienſtzeit für die Daner der Geltung der erhöhten
räſenzziffer ſcheikerten von einer höheren Stelle veranlaßt

worden

vVon der Auflöſung bezw den Neuwahlen ſchrieb dieſer
Tage die offiziöſe Schleſ Ztg iſt alſo nicht nur eine troſt
loſe Verwirrung im Jnnern fondern auch eine Schädigung
unſeres Anſehens nach Außen zu befürchten Beides würde
wenn es einträte die Reichsgewalt zu Schritten drängen
müſſen die ſich heute der Erörterung entziehen
Das bedeutet Staatsſtreich Graf Caprivi aber hat in ſeiner
erſten Rede bei der zweiten Berathung der Militärvorlage er
klärt Wenn wir einmal überzeugt ſind wir brauchen eine
Verſtärkung ſo werden die verbündeten Regierungen alle die
verfaſſungsmäßigen Mittel die ihnen zu Gebote
ſtehen anwenden um dieſe Verſtärkung durchzuſetzen

Gegenüber einer Berliner Meldung der Frankf Ztg daß
in gewiſſen Kreiſen die Abſicht beſtehe den Fürſten v Bismarck
m den bevorſtehenden Wahlkampf hineinzuziehen ſchreibt die
Poſt

Wenn dabei an eine irgendwie aktive Betheiligung des
ürſten gedacht wird iſt ein ſolcher Plan jedenfalls als aus
ich tslos zu bezeichnen Wie wir zuverläſſig wiſſen hat

Se Durchlaucht erſt neuerdings verſichert daß es nicht in
ſeiner Abſicht liegt ſich am parlamentariſchen Leben ſei es im
Reichstage ſei es im Herrenhauſe aktiv zu betheiligen man
darf es demnach für mehr als un wahrſcheinlich halten daß der
Fürſt geſonnen ſein könnte in die bevorſtehende Wahlbewegung
perſönlich einzugreifen

Durch die Auflöſung des Reichstages iſt der zur Dispoſition
geſtellte Rektor Ahlwardt der Jmmunität entkleidet worden
die ihn bisher in dem gegen ihn ſchwebenden Prozeſſe wegen
ſeiner Flintenbroſchüre ſchützte Bekanntlich hat Ahlwardt
Reviſion beim Reichsgericht gegen ſeine Verurtheilung zu Ge
fängniß eingelegt Das Reichsgericht iſt nunmehr in der Lage
in dieſer Sache zu entſcheiden Wie von einem Telegraphen
bureau gemeldet wird iſt Ahlwardt nach Schluß der Sonn
abendſitzung unverzüglich in Haft genommen worden

Ueber die Aufnahme welche die Nachricht von der Auf
löſung im Auslande gefunden hat liegen die folgenden Mit
theilungen vor

Die wiener Blätter würdigen die ernſte Bedeutung des
Reichstagsvotums Das Fremdenblatt erblickt in der Herbei
führung der Reichstagsauflöſung einen ſchweren Fehler der
Liberalen da die durch die Neuwahlen bedingte politiſche
Erregung gerade den extremen Parteien förderlich ſein würde
Die Neue Freie Preſſe ſchreibt Wie auch die Wahlen aus
fallen würden die Thatſache ſtände feſt daß die große nationale
Tradition eine impoſante militäriſche Stärke ſei die unentbehr
liche Bedingung für die Erhaltung des Friedens durch das
Votum des Reichstages verleugnet worden wäre Die Preſſe
bemerkt die moraliſche Gewalt des Problems ließe erwarten
daß eine ſtarke Mehrheit ſich für die Ehre und Sicherheit des
Deutſchen Reiches zuſammenfinden werde OeſterreichUngarn
e den bevorſtehenden Wahlkampf mit ernſter Theil
nahme

Jn Paris wurde die Ablehnung der Militärvorlage und
die Auflöſung des Deutſchen Reichstags in der Kammer im Ver
laufe der Sihung bekannt Dieſelbe verbreitete ſich raſch unter
den Deputirten und rief einen großen Eindruck und unverhohlene
Befriedigung hervor Der Temps ſagt die Nachricht über
die Auflöſung des Reichstages verbreitete obwohl ſie erwartet
wurde in Deutſchland und Europa jenen leichten Schauer der
hiſtoriſche Ereigniſſe begleitet Das Blatt bezeichnet die Haltung
des Centrums als ſehr geſchickt Der Jonr bemerkt die Ver
hältniſſe in Deutſchland erinnern an die tröſtenden Worte
Gambetta s von der immanenten Gerechtigkeit der Dinge

Die römiſche Tribuna widmet der Auflöſung des Reichsa

Die Konfervativen ſagt ſie müſſen in den Wahlkampf für
tags einen Leitartikel und beſpricht darin vornehmlich die Hal
tung der Freiſinnigen Sie lobt die lehteren und erkennt an
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was dieſe für die Entwickelung der freiheitlichen Jdeen in
Deutſchland gethan haben meint aber wenn ſie die Militär
vorlage angenommen hätten wären ſie Herren der Situation
geweſen und hätten die Regierung vielleicht in liberalem Sinne
beeinfluſſen können

Der Centralvorſtand der nationalliberalen
Partei iſt behufs Abfaſſung des Wahlaufrufs auf
Dienstag 9 Mai nach Berlin einberufen

Dem Vernehmen nach werden kurz nach Pfingſten die
Mannſchaften des Beurlaubtenſtandes in größerem
Umfange zu militäriſchen Uebungen einberufen werden

Bückeburg 7 Mai Ueber das Befinden des Fürſten
Adolf wurde heute mittag 1 Uhr folgendes Bulletin aus
gegeben

Jm Befinden des Fürſten trat geſtern eine erhebliche Ver

n ein die de h r vrſcheinungen von Herzſchwäche noSeberene iſt net gar n t r Erhaltung des
rankenwen erteerg Hier Benſen J Benſen II

Mü Mai Die über eine Verſchlimmerung in demBeſten Lies on Otto verbreiteten Gerüchte werden von
amtlicher Seite 2 vollſtändig unbegründet erklärt es liege
keinerlei weſentliche körperliche oder geiſtige Veränderung vor

Ansland
Oeſterreich Ungarn Der Kaiſer iſt am Sonnabend

abend von Budapeſt nach Wien abgereiſt
Jm böhmiſchen Landtage wies am Sonnabend der

Statthalter ſehr energiſch einige auf die kü nftige Haltung
der Jungtſchechen bezügliche Drohungen des Jungtſchechen

anda zurück Die ganze böhmiſche Geſchichte beweiſe daß dieJerhltertne Böhmens treu und loyal an der Monarchie hänge

und dem Monarchen ergeben ſei Lebhafter Beifall Der Weg
welchen die Jungtſchechen betreten führe das Volk in große
Konfſlikte von deren Umfange ſie ſelbſt keine Ahnung hätten
Das Volk werde ihnen auf dieſem Wege nicht folgen Die
Jungtſchechen kämpften gegen alle Parteien und bekämpften die
einer anderen Nation angehörenden Brüder unter Berufung
darauf daß ſie die primäre Bevölkerung Böhmens wären Sie
wollten daraus einen Vorrang ihrer Anſprüche in Böhmen her
leiten doch handele es ſich nicht darum wer früher hier war
ſondern darum daß beide Völker hier im Lande ſeien und neben
und miteinander leben ſollen Die Jungtſchechen ſeien überall
iſolirt Lebhafter Beifall

Norwegen Jm Storthing wurde am Sonnabend
nach zweitägiger Debatte ein Vertrauensvotum für das
bisherige Miniſterium der Linken Steen mit 64
gegen 50 Stimmen und ein Tadelsvotum gegen das
neuernannte Miniſterium der Rechten Stang mit
63 gegen 51 Stimmen angenommen Die Minorität bei
der letztern Abſtimmung beſtand aus der Rechten den Mode
raten und einem Mitglied der Linken

Englaud Wie die Times erfährt beſchloß die Regierung
die Klauſel IX der en ne dalen t infolge der Ein
wände der Nationgliſten und Radikalen fallen zu laſſen und
durch eine neue Beſtimmung zu erſetzen wodurch anſtatt
nur 80 ſämmtliche 103 Vertreter Jrlands im
Reichsparlament bleiben und ihre Stimmfähigkeit nicht
beſchränkt wird Die iriſchen unioniſtiſchen Abgeordneten be
ſchloſſen einen etwaigen Vorſchlag Gladſtone s auf Trennung
Ulſters vom übrigen Jrland nicht anzunehmen ferner keine
Zuſatzanträge zur Homernle Vorlage einzubringen ſich aber
an den Verhandlungen und Abſtimmungen im Laufe der Aus
ſchußberathung lebhaft zu betheiligen

Geſtern nachmittag fand im londoner Hydepark eine zwei
t Kundgebung zugunſten des Achtſtundentages

tatt Der Zug welcher ſich am Themſe Quai ordnete begab
ſich von dort nach dem Park Der Zug beſtand aus den Arbeiter
Vereinen welche mit ihren Fahnen und Muſik an der Spitze er
ſchienen waren im Zuge wurden nur ein oder zwei rothe Fahnen
bemerkt Die Theilnehmer an der Kundgebung ſchaarten ſich in
Gruppen um 24 Wagen welche als Reduertribünen dienten
Unter den Rednern befanden ſich mehrere Parlaments Mitglieder
Sozialiſtenführer und Arbeiter Schließlich wurde unter leb
hafter Zuſtimmung eine Reſolution zugunſten des Achtſtunden
tages angenommen Die Zahl der Theilnehmer an der Kund
hna welche in völliger Ruhe verlief wird auf 60,000 ge

ächätzt
Nach Ausweis des Handelsamtes für den April hat die Ein

fuhr um 22 Millionen die Ausfuhr um Millionen
Pfund Sterling gegenüber dem gleichen Monate des Vorjahres
ab genommen Die Abnahme in den erſten vier Monaten d J
betrug bei der Einfuhr nahezu 16 Millionen bei der Ausfuhr
nahezu 5 Millionen

Wie eine Depeſche aus Dublin meldet fand am Sonn
abend abend in der Nähe des Juſtizpalaſtes eine
Dynamiterploſion ſtatt Der durch die Exploſion ver hab
urſachte Knall wurde in allen Theilen der Stadt gehört
Fenſterſcheiben waren zertrümmert das Straßenpflaſter weithin
aufgeriſſen Nach weiteren Meldungen iſt der durch die
Exploſion verurſachte Schaden von keiner erheblichen Bedeutung
Verletzt wurde niemand Es wird darauf hingewieſen daß
am Sonnabend der Jahrestag der im PhönixPark vollführten
Attentate war

Frankreich Wie mehrere Blätter zu berichten wiſſen
ginge der Plan von einer baldigen Auflöſung der Kammer
und von der Feſtſetzung der Neuwahlen für Mitte Juni
vom Miniſterium ſelbſt aus und wäre es Präſident Carnot
ſelber der dem Projekte vollſtändig zuſtimme Maßgebend
dabei ſei die Beſorgniß daß im Falle eines Kabinetsſturzes
Conſtans der einzig mögliche Miniſterpräſident ſei Man
wolle im Elyſée eine ſolche Eventualität durch Auflöſung der
Kammer vermeiden

Eine am Sonntag erſchienene Broſchüre macht in lebhafteſterWeiſe Propaganda zugunſten der Kandidatur des Gelereals

Sauſſier für die Präſidentſchaft Die Flugſchrift findet
angeblich ſtarke Verbreitung in der Provinz General Sauſſier
ſoll reren übrigens fernſtehen

Die Deputirtenkammer berieth am Sonnab
ſchiedenen Anträge betr den Aufenthalt der
Frankreich und den Schutz der nationalen Arbeit Jm
Laufe der Debatte erklärte der Miniſter des Auswürtigen
Develle die internationalen Abmachungen geſtatteten nicht
eine beſondere Steuer oder irgend eine beſondere Abgabe von
den Ausländern zu erheben Die Regierung würde wenn man
die Vorſchläge auf Erhebung einer Freindentaxe aufgebe die An
wäge aunehmen dieſelben würden allerdings dann nur einfache
Volizeigeſetze ſein Der Sozigliſt Jpurde beautragie ein
Amendement nach welchem den Unternehmern von Arbelien für
den Staat die Departements oder Gemeinden unterſagt wird

r l Arbeiter anzuſtellen anderen Arbeitgebern ſoll unter
ſagt werden auswärtige Arbeiter zu einem niedrigeren als dem
für franzöſiſche Arbeiter üblichen Lohne anzunehmen Das

rege rer r m wrr re

g wurde der twurfder Si derJm weiteren Verlaufe die in re ktenden
bei fen ein

ommen nach welchemAue r ſodann mit 378 gegen
eb Stimmen Amendement Jourde ab

Mini th be te am Sonnabend mit derAnſſntne d Idee e Ja 1894 Nach dem V
nſchlage überſteigen die A ben die ahmen um 1313 ioken deren 77 auf die Ste ung der Zinsgarantie
ür die Eiſenbahnen entfallen Das it ſoll zum größten

eile durch Erſparniſſe durch die außerordentlichen Einnahmen
und durch eine üniſitation der Schulkaſſen und der Kaſſe der
Vizinalbahnen gedeckt werden es würde alsdann noch ein Fehl
betrag von etwa 10 Millionen verbleiben deſſen Deckung eben
falls durch Erſparniſſe erfolgen ſoll

Belgieun Gegenüber den widerſprechenden Mittheilungen
über den Wiederzuſammentritt der internationalen Münz
konferenz kann beſtätigt werden daß die Konferenz erſt zu
Anfang des Herbſtes und zwar in Brüſſel zuſammentreten
wird Die belgiſche Regierung erhielt am Sonnabend ein Kabel
telegramm aus Waſhington worin ſie benachrichtigt wird daß
die Vereinigten Staaten ſich dem Wunſche mehrerer Mächte an
geſchloſſen und einer Vertagung des Wiederzuſammentrittes der
Konferenz ihre Zuſtimmung ertheilt haben

Jtalien Der König hat dem Miniſterpräſidenten Gio
litti unter dem 3 d folgendes Schreiben zugehen laſſen

Mein lieber Giolitti Der 25 Jahrestag meiner Vermäh
lung hat Jtalien Gelegenheit geboten meinem Hauſe eine
neue großartige Kundgebung der Auhänglichkeit an daſſelbe zu
geben Die Königin und ich ſind davon auf das Tiefſte be
wegt unſere Freunde wurde noch gehoben durch den edlen
Wetteifer in Werken der Wohlthätigkeit mit welchem das Land
ſich an unſerem Familienfeſte betheiligt hat und durch die er
freulichen Ehrenbezeugungen welche es unſern erkauchten
Gäſten und den außerordentlichen Geſandten der auswärtigen
Mächte erwieſen hat indem es anf dieſe Weiſe einen
Beweis für die volle Einmüthigkeit der Jtaliener hin
ſichtlich des Gefühles für vaterländiſche Wohlthätigkeit
lieferte Jch wünſche daß die Nation wiſſe daß ich erfreut
und ſtolz bin über alles was das italieniſche Volk und ſeine
Regierung in dieſen Tagen gethan haben zu dem löblichen
Zwecke die Nation zu ehren Jch mache Sie zum Dolmetſch
meiner Gefühle dem Lande und beſonders Rom gegenüber
welches ſich auf der Höhe ſeiner Traditionen und ſeiner
neuen Beſtimmungen gezeigt hat gez Jhr wohlgeneigter
Humbert

Der Papſt wird im Anfange des Monates Juni ein Kon
ſiſtorinum abhalten und dabei den Kardinälen di Pietro
Galimberti Vaszary Meignan Tomas und Sanzyfores den
Kardinalshut überreichen Der Biſchof von Eichſtätt wird
am 9 Mai dem Papſte die heute hier eintreffenden deutſchen
Pilger vorſtellen Der Erzbiſchof von Poſen und Gneſen
Dr v Stablewski iſt in Rom eingetroffen

Spanieit Nach langen Verſuchen mit allen gegenwärtig in
den europäiſchen Heeren eingeführten Gewehren hat ſich die
ſpaniſche Kriegsverwaltung für die Annahme des Mauſer Eng
bohr Mehrladers als der beſten Waffe entſchieden

Nußlaud Nach der Köln ſoll die Verausgabung der
neuen Gewehre zuerſt nicht allein an die Truppen des
warſchauer Bezirks und die übrigen Garniſonen im ruſſiſchen
WeſtgrenzBezirk ſondern neuerer Beſtimmung gemäß auch an
die GardeSchützen Brigade im Laufe des Sommers erfolgen
Demſelben Blatte wird verſichert daß ein großer Theil der in
Frankreich für Rußland hergeſtellten Gewehre den Anforderungen
nicht entſpräche und abgemuſtert werden müßte wodurch der
erboffte Termin zur Neuausrüſtung der ruſſiſcher Armee die man
in ſpäteſtens 3 Jahren durchzuführen erwartete weiter hinaus
geſchoben werde

Bnulgarien Nach einer Meldung aus Metkovie in Dalmatien
ſind Prinz Ferdinand und Gemahlin an Bord der Amphi
trite aus Patras an der Narentamündung eingetroffen und nebſt
Gefolge nach Moſtar weitergereiſt

Die große Sobranje iſt auf den 14 Mai nach Tirnowo
einberufen worden

Nordamerika Jn Verfolg einer am Freitag abend ſtatt
gehabten Beſprechung zwiſchen dem Präſidenten Cleveland dem
Staatsſekretär Greſham und den Delegirten zur Münzkonferenz
wurde beſchloſſen den Wiederzuſammentritt der Münz
konferenz bis zum November zu verſchieben Man
glaubt in der Vertagung der Münzkonferenz zu Brüſſel einen
Hinweis auf die Abſicht des Präſidenten eine außerordent
liche Sitzung des Kongreſſes für den Herbſt ein
zuberufen erblicken zu ſollen Dieſer Aufſchub würde Gelegen
heit geben ſchon vor dem Wiederzuſammentritt der Konferenz
die Anſicht des Kongreſſes über das die Silberankäufe regelnde

a manGeſeß wie über die Silberfrage überhaupt kennen zu
ernen

Südamerika Dem Reut Bur iſt eine Depeſche aus Lima
vom 6 d zugegangen nach welcher die durch die Präſidenten
wahlen hervorgerufene politiſche Erregung ſich vollkommen gelegt
hat Die Frage bezüglich der Demiſſion des Miniſteriums
werde vorausſichtlich bis zur nächſten Woche noch eine offene
bleiben da der Präſident die Entlaſſung noch nicht vorgenommen

abe

Meldungen aus dem braſilianiſchen Staat Rio Grande
berichten von einem Gefecht das am 3 d dort ſtattgefunden
habe deſſen Ausgang aber offenbar unentſchieden ſei da beide
kämpfende Theile den Sieg für ſich in Anſpruch nehmen

Aus Pernambuco wird gemeldet das dort ein Konflikt
zwiſchen dem Gouverneur und der geſetzgebenden Verſammlung
unmittelbar bevorſtehe
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Halle und Ilmgegend

Halle 8 Mai
Am Mittwoch wird der erfolgreiche Südſeereiſende Hr

Bruno Geisler im hieſigen Verein für Erdkunde
über ſeine auf dritthalbjährigen Wanderungen durch das Jnnere
von Kaiſer Wilhelms Land geſammelten Erfahrungen vor
tragen und manches von ſeiner koſtbaren Ausbeute namentlich an
Paradiesvögeln ausſtellen darunter auch die höchſt ſeltene
nach unſerem Kaiſer Paradisea Guilelmi genannte Art die bisher
nur zwei Muſeen in Europa beſitzen

Ueber den Beſuch der Schul und Erziehungs An
ſtalten der Francke ſchen Stiftungen im Sommerhalb
jahr werden uns von zuſtändiger Seite folgende Mittheilungen
gemacht Die Lateiniſche Hauptſchule Je 711 Schüler
das Realgymnaſium 369 die Höhere ädchenſchule
270 die Vorſchule 151 die Bürger Knabenſchule 513die Bürgermädchenſchule 421 dazu kommen noch zwei
Klaſſen der in Auflöſung begriffenen Freiſchule mit 92 Schülern
ſo daß der Geſammtbeſuch der Schulen der Stiftungen 2527 be
trägt Von den Erziehungsanſtalten zählt die Waiſen
anſtalt 115 Kuaben und 16 Mädchen das Alumnat des
Pädagogiums 46 und die Penſionsanſtalt 246 Zöglinge
Das 7723 Seminar Seminarium praeceptorum
zählt 12 ordentliche Mitglieder und 2 Hoſpitanten das Lehre
rinnen Seminar 37 Mitglieder

Der von den hieſigen Sozialdemokraten für geſtern
als Maifeier geplante Maſſenausflug nach der Dölauer
mußte der ſehr ungünſtigen Witterung halber unterbleihen
Jn Beherzigung der im Vorjahre gemachten Erfahrungen hatte
der Vertrauensmann in ſeiner Einladung zur Theilnahme an dem

Umendement wurde abgelehnt Ausfluge trockenes etter als

befand ſich n a

s chaft

t wer v en en rn n

Unternehmens be es hatten ſich S an den Sammel
en Wie verlautete e

Univerſitäts und Hochſchuluagchrichten
reiburg i 6 Mai De der Phbyſik an hiee Univerſität Br VBaröurg re e Dauer von Sei

ahren zum beigeordneten Mitgliede kaiſerlichen Normal
ungskommiſſion ernannt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Ems 7 Mai Geſtern p fand hier diehüllung des Denkmals des Kaiſers Wilhelm I ſtatt Um
14 Uhr begaben ſich die Behörden und Ehrengäſte eine
Deputation des Offiziercorps des Landwehrbezirks Oberlahnſtein
ſämmtliche hieſigen Vereine ſowie Deputationen auswärtiger
Kriegervereine die Bürgerſchaft und die Kurgäſte in feſtlichem
Zuge durch die prächtig geſchmückte Stadt zum Denkmal Nach
dem ein Sängerchor die Kaiſerhymne vorgetragen hatte hielt der
Oberpräſident Magdeburg die Weiherede welche mit einem Hoch
auf den Kaiſer endete arauf fiel unter Böllerſchüſſen die Hülle
des Deukmals und die Verſammlung ſang die Nationalhymne
Bürgermeiſter Spangenberg übernahm das Denkmal im Namen

der Stadt Mit Abſingung den Wacht am Rhein ſchloß der
Weihealt Als Vertreter des Kaiſers wohnte Graf v Lehndorff
der Feier bei Derſelbe legte einen großen Lorbeerkranz mit dem
Namenszuge des Kaiſers am Denkmal nieder Unter den Ehren

der Oberhofmarſchall des Kaiſers
ilhelm Graf v Perponcher

Das Reiterdenkmal Kaiſer Wilhelm s I von Robert

eierliche Ent

Bärwald iſt bereits in der berliner Kunſtausſtellung ausgeſtellt

Das für Bremen ck ſtHerrſcher in großer Generalsuniform barhäuptig dar der Her
melinmantel iſt leicht um die Schultern geworfen und ein Lorbeer
kranz ſchmückt das ehrwürdige Haupt

beſtimmte Broncewerk ſtellt den greiſen

Das Kaiſer Friedrich Denkmal welches der berliner
Bildhauer Max Baumbach ausführt ſoll im Herbſt 1895 anf dem
Schlachtfelde bei Wörth vorausſichtlich in Gegenwart des Kaiſers
enthüllt werden Der Künſtler hat an dem preisgekrönten Ent
wurf verſchiedene Abänderungen vorgenommen
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Letzte Telegramme
Kaſſel 8 Mai Orig Telegr Das Bauerndorf Zelt

in Oberheſſen iſt bis auf wenige Gebände eingeäſchert
130 Häuſer ſind durch den Brand zerſtört auch iſt viel Vieh in
den Flammen umgekommen

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszeit
7 Mai 9 U ab 8 Mal 7 U mrg

Barometer Millimeter 758,1 757,3Thermometer Celſins 6,3 2Rel Feuchtigteit 99 87Winde N 2 N 1Maximum der Temperatur am 7 Mai 1142 C
Minlimum s8 Mai 09 C

Handels und Verkehrs Nachrichten
Deutsche Anleihen Bis zum 6 d sind auf die am

11 April aufgelegten 160 Millionen M 3proz Reichsanleihe
156,787,000 M voll ein gezahlt worden Es bleibt also noch
ein Betrag von nur 3,213,000 M einzuzahlen Diese Thatesache
beweist dass die Zeichnungen auf die neuen inneren Anleihen
lediglich seitens des anlagesuchenden Kapitals erfolgt sind Ein
ähnlich hoher Prozentsatz ist auf die aufgelegten 140 Millionen
Mark Preussischer Konsols eingezablt worden

Eisenwerke Gaggenau Das abgelaufene Geschäftejahr war
ein recht ungünstiges der erzielte Roh Betriehsgewinn wurde durch die
bedeutend vermehrten Unkosten welche durch das Bestreben der Ge
sellschaft sich erweiterte Absatzgebiete zu schaffen entstanden nicht
nur aufgezehrt sondern es vergrösserte sich auch die bisherige Un ter
bilan z durch die vorgenommenen ausserordentlich hohen Abschreibungen
auf 410,009 A

Die Generalversammlung der Tuehbfabrik Aachen vormals
Süskind und Sternau Aktien Gesellschaft beschloss die Herab
setzung des Aktienkapitals von 15 Mill auf 1 Mill M Eme Divi
dende gelangt nicht zur Vertheilung

Das Reichsgesetzblatt veröffentlicht eine Bekanntmachung be
treffend den Aufruf und die Einziehung der Noten der
Magdeburger Privatbank vom 29 April 1893

Brüässel 6 Mai Die Nationalbank hat beute den Dis
Kont von 2 auf 3 Prozent erhöht

Dividenden Vereinigte Pommersche Eisengiesse rei
und Halles che Maschinenbau Anstalt vorm Vasss Litt
mann Der Aufsichtsrath hat die Dividende auf 3 Proz gegen 5 Proz
im Vorjahre festgesetzt vorbehaltlich der Genehmigung der General
versammlung Aktiengesellschaft für Monierbauten Der
Aufsichtsrath hat beschlossen für das verflossene Jahr keine Dividende
zu vertheilen Die Meissener Thonwaaren und Kunststeinfabriken zahlen für das erste Geschäftsjahr eine Dividende
von 8 Proz Der Reingewinn beträgt nach 19,759 M Abschreibungen
30,928 A auf 270,000 A Aktienkapital Die höchtse Dividende unter
den sächsischen Aktien Unternehmungen zahlt von altersher der seit
1856 bestehende Aktienverein der Awiekauer Bürgergewerk

Für 1892 verzeichnet derselbe einen Reingewinn von
498,479 aus dem eine Dividende von 200 A auf die Aktie gezahlt
wird was einer Verzinsung des mit 160,000 A h Aktien
kapitals in Höhe von 312 Proz entspricht Im Vorjahre wurden
240 A gleich 375 Proz ausgeschüttet Die höchste Dividende gewährto
die Gesellschaft für 1872 nämlich 525 A auf die Aktie von 64 Al gleich
820,31 Proz Königaberg Kranzer Eisenbahn DerAufsichtsrath sebhlägt eine Dividende von 5,9 Proz gegen 5,4 Proz für
1891/92 vor Der Verwaltungsrath der Sehweizerisehen Cen
tral bahn beantragt eine Dividende von 4 Proz vorzusechlagen und
den verbleibenden Rest von 104,026 Francs auf neue Rechnung vor
zutragen Der Hauptversammlung sollen ausserdem wesentliche Sta
tutenänderungen zu Gunsten der Erweiterung des Stimmrechtes
der Aktionäre vorgelegt werden

Zahblungseinstellungen New Vork 6 Aai
Das Fallissement der Firma 8 V White wurde durch den
Räckgang von Werthen in denen Monate lang die Zucker
Trust Gesellschaft en spekulirten herbeigeführt Mit dem
dermaligen Zuckerpreise hängt das Fallissement nicht zusamwen

Neue scharfe Baisse in Industrie Aktien veranlasste das
Falliment folgender Börsenfirmen Henry Allen Co D L
Smith Co und schuyler Walden Budapest4 Mai Der hiesige Getreidemarkt ist an der Insolvenz der
frankfurter Firma D Lewis Co stark interessirt da seit
vielen Jahren die Firma mit Budapest in lebhafter Verbindung
gestanden hat Man schätzt die Verbindlichkeiten der Firma am
hiesigen Platze mit 400,000 t Ueber die Aktien Gesellschaft
Schlossbrauerei Schwetzingen die sich in Liguidation
befand ist der Konkurs verhängt Ueber die Kommandlit
Gesellschaft Theod Hinz Co in Braunscehweig Weiss
und Wollwaarenbandlung und ferner über äie Maschinen
tabrik von Franz Tangemann Inhaber Tangemann
Brünig in Helmstedt ist Konkurs verhängt Nach der von
seiten des Gerichtes aufgesdellten vorläufigen Bilanz über den
Stand des Lonkurses der Aktien Gesellschaft Chemis che
Fabrik vorm Beyerlein Schmidt in Altenburg hat
sich eine Unterbilanz von rund 400,000 M ergeben Leider siad
auch mehrere andere Firmen dareh diésen Konkurs hart be
drängt

vv 2Für die Redaktion verantwortlich Für Politit Dr Oscar Linke
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Stets Reſter am Lager

Pferdemarkt Lotterien
Magdeburger Vieh an I di
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brecher Jasper am Markt Nach auswärts 30 mehr für
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Vertreter der Hafen u LagerhausAetien Geſ Aken a Elbe
Vortheilhafteſter Elbenmſchlagsplatz für Halle aS

Maler Arbeiten und Anſtriche jeder Art
liefert billigſt bei Hänſeranſtrich Vorhalten des Gerüſtes unentgeltlich

Lurhardt Kranſenſtraße 23
Meiner geehrten Kundſchaft ſowie Gönnern und Freunden die ergebenſte

izeige daß ich unter
r 709 der hieſtgen Feruſprechſtelle angeſchloſſen bin

Fran en Bee Decorateur
Blücherstrasse 16 nahe dem Königsplatz

Werkſtätte für ſämmtliche Tapeziererarbeiten
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Petunien Levkoyen Aſtern Phlox und andere Sommerblumen
HEGFT Harz 42 und 43Handelsgärtner
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nebſt leichtſaßl ärztl Anleitung à 12,50 16,50 20 u 25 empfiehlt
das ausſchl der Homöopathie dienende Groſ u Verſandtgeſchäft
gegr i J 18335 von Apoth F Schubert Deſſau Jll Preisc gratis

Warum
iſt Carl Hoch s Nährzwieback

für jede Mutter die ihre Kinder will aufblühen ſehen ein unentbehrliches
Nährmittel geworden

Weil derſelbe durch ſeine unſchätzbaren
Eigenſchaften und höchſten Nährwerth
jede Sorge um das Gedeihen der Kinder
fernhält

Carl Koch s Nährzwieback
regelt den Stuhlgang und verhindert Ver
dauungsſtörungen er bildet den Kindern
eſundes Blut ſtarken Knochenbau und
chützt vor den Kinderkrankheiten

Carl Koch s Nährzwiebackiſt die beſte Speiſe für Wöchnerinnen
Kranke Magenleidende ſchwache Per
ſonen Reconvalescenten

Jn Düten und Packeten zu 10 20 30
und 60 4 in Carl Koch s Fabrik
hygieniſcher Nährmittel Herren
ſtraße 1 und Helmbold Co
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Steinvbach s Adler Drogerie

Königſtraße
J R Straessner Bernburgerſtr
Georg Uber Gr Steinſtraße
E Walther s Nachr Steinweg
Wiedero s Nachf Am Markt
Franz Zinke s Drogerie Wucherer

Werthpapieren
Annahme und Voerzinsung von

Spar Einlagen Depositen

en und farbigen KKleiderstofſen
täten in reichhaltiger Auswahl

Hchwarze Schürzenreſter

Strenglte Reellität

Zeichen und Mal Unterricht

Verbenen Fuchſien Geranien Heliotrop
ſowie alle Arten von Teppichbeet und Blattpflanzen

und Verkauf von C ccerrent Perkehr
Weehsel

Verloosungs Controle
Einlösung von Coupons

empfehlen

1 Treppe hoch Eckhaus

Herren Jaquett Anzüge

z in allenHerren Kock Anzüge beeren
Herren Paletots und Mäntel Oualitäten
Kuaben Paletots und Mäntel und jeder S

PreislageKnabenAnzüge für jedes Alter

Aenheiten in Stoffen
zur Anfertigung nach Maaß in bekannter ſolideſter

Ausführung

Terkige Beinkleider und Joppen für
Herren und Knaben in Vammgarn

S Cheviots Puckskins u Sommerſtoffen

e in größter Auswahl eempfiehlt zu billigſten feſten Preiſen

wny n nan

Bernharch Konig
G Leipzigerſtraße G

S 3Stkrengſte Reellitäüt
Rähmaſchinen gller Syſteue Wäſcherollen Waſch und Wring

waſchinen Geld und DokwnentenSchränke und Kaſellen
beſte Fabrikate empfiehlt unter fachmänniſcher mehrjähriger reeller Garantie

P Lauenroth Geiſtſtraße 16 neben der Adler Apotheke
Die ſogenannten Berliner Nähmaſchinen für 50 ſind bei mir auch zu haben
Verkauf von Erſatztheilen u Utenſilien für Nähmaſchinen wie Nadeln u Oele c
Reparaturen an Nähmaſchinen werden in eigener Werkſtatt gut u billig ausgeführt

F G Meisgo 00 Halle a
Thüringerstrasse 18

J Eiserne Träger gusseis Säulen Bauschienen etc
Baueisen Constructionen

Disenbahn u Grubenschienen Kipplowrys
Gleisanlagen

Billigste NotirungenGrosses Lager Referenzen
feinfter

Butter Salat
feinſten Emmenthaler

Schweizerkäſe
echte fette Alpen

Limburger

n F H Krause
Gr Ulrichſtr 24

W
r rne S uſwp l

o t Tr 4p 9 r4 2 c a S7 cr e h
W

im kann ich nicht ſagen klagt mancher48 III 6 Kranke Einen bin ich munter
wie ein Fiſch im Waſſer und dann

e möchte ich wieder grundlos verzweifelnO dieſe läſtigen Congeſtionen zu Kopfel Kein einfacheres Mittel
exiſtirt dagegen als I Schütze s Blutreinigungspulver
Grämiirt auf der 1893 er internat Ausſtellung für Hygiene
harmaceie und Nahrungsmittel in London à Doſe I 50
ieſes ſeit über 20 Jahren bekannte Mittel iſt von zahlreichen Perſonen

aller Stände auch Aerzten beſtens empfohlen bei Hautkrankheiten aller
Art Flechten Beingeſchiwüren Hämorrhoiden Gicht und Rheumat

e lutverdickung und Verderbniß Blaſen und
ierenleiden

Echt zu haben in den meiſten Apotheken wo nicht direkt von
Apotheker KRa Wildt in Köſtritz Reuß in Halle aSaale in der
LöwenApotheke und in der MohrenApotheke in Delitzſch Jede
Blechdoſe iſt mit der Schutzmarke Uygien u der Firma Ed Wildt

verſehen Unter 2 Doſen wird nicht verſandtH Quaritseh Flora Drogerie ſtraße
A Reichardt jun Giebichenſtein Friedrich Drogerie Friedrich
Roskoden c Co Gr Steinſtr ſtraße 83

Schulze Petermann
II alle a Olearinsſtraſte 5/1

a

Gr Märkerſtr

F S

g 7 cS 3

t h

Für den Anzelgentheil veranlwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

flypotheken Vermittlung
von 3 h auf Acker und 490 auf Stadt

Iypothek

Kapi alisten werden Hypotheken
Kostenſreit nachgewiesen

unterhalb des ſtädt Leihhanuſes

Conto
Bücher

Ciaduen

Haupt
und Cassa

Bücher
empfiehlt

Ang Weddy
Leipzigerſtr 23

SandſchuhWoſchAnfalt

Reinigen
von Haudſchuhen aller Art

ſowie SerrenfhlipfenDeckchen ſeid Vändern Spitzen 2e

in grösster Auswahl vom billigsten
bis feinsten Genre

Rud Sachs b
Hoklieferanten

alle aſs Gr VWUlrichstr 57

Man kauft
neue n gebrauchte Möbel jeder
Art ſowie Laden Comtoir und
Reſtaurgations Einrichtungen in
größter Auswahl in den Verkaufs
hallen von

J Priedrich Peileke Geiſtſtr 25

Wichtig für ausfranen
Größte Fabrik zur marbeitung von

alten Wollſachen
S hgeſtrickt oder loſe gewebt in waſchechte

geſchmackvolle Kleiderſtoffe Portièren
Läuferſtoffe Bettvorleger und Buxkins

Muſter Auswahl bei
A Möbinus Halle Zapfenſtr 17

Neueſte Muſter liegen aus

Neue u gebr Möbel
I aller Art verkauft billig

Geiſtſtraſze 47 Fr Noack

Thourohre Kuh u Pferdekrippen
Schweinetröge Cemente Kalk Gyps

Verblendsteine PHasterklinker
rheinl Thonplatten für Flure und
P LDrottoirs sowie Mosaikplatten etc ete

empfiehlt

Wilh Reupsch
Telephon 208 Sirüner Hof

J LS 728t

S 268S

S e S S
a 3S r
a o S S

5 O
gutſitzend unter Garantie

V G Demuth
Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beiblatt


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1893


